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Angebot gültig bis zum 06.01.2021

Luxe Teppanyaki-Platte 
Rind, Schwein und Pute
17,99 €/kg

5 39
pro Person

(± 300 g)

Erleben, probieren 
und genießen

Es ist ein besonderes Jahr gewesen. 
Sogar ein sehr besonderes.

Aber lassen Sie uns gemeinsam auf das 
blicken, was noch vor uns liegt - vor allem 
auf köstliches Essen und gemütliche 
Abende.

Ellen und Veerle von Spar Lotenhulle  
und alle Spar-Unternehmer

Auf monspar.be
 

2000706570/LF-G

VON CHRISTIAN SCHMITZ

„Unser Ziel ist es, eure kom-
munikativen Fähigkeiten und
euren mündlichen Ausdruck
zu fördern“, heißt es im Prä-
sentationsvideo der diesjähri-
gen Rhetorika, die in diesem
Jahr 25. Geburtstag feiert. 1996
wurde der Rednerwettstreit
von der Juniorenkammer der
Wirtschaft Eupen ins Leben
gerufen. 

Inzwischen zeichnet die Ver-
einigung Ocarina (ehemals
„Jugend und Gesundheit“ für
die Organisation verantwort-
lich. Wegen der Coronakrise
war das ursprünglich im Früh-
jahr geplante Finale der Rheto-
rika in Büllingen abgesagt
worden, wurde dann aber An-
fang August unter besonderen
Bedingungen nachgeholt.
„Auch wenn es damals einen
negativen Leserbrief gegeben
hatte, möchte ich betonten,
dass es beim Finale im Kino
Scala in Büllingen zu keinem
Zeitpunkt irgendwo eine gro-
ße Infektionsgefahr gab“, be-

tont Sebastian Löfgen von
Ocarina im Gespräch mit dem
GrenzEcho.

Die Organisation des Finales
sei mit einem besonders gro-
ßen Aufwand verbunden ge-
wesen, um den Corona-
Schutzmaßnahmen zu ent-
sprechen. „Wir haben mit
einem Anmeldesystem und
Sitzplatzreservierungen gear-
beitet, und das war wirklich
mit sehr viel Arbeit verbun-
den, die über die normale Tä-
tigkeit eines Ehrenamtlichen
hinausgeht. Das war schon

fast ein Halbtagsjob, sich
allein um die An- und Abmel-
dungen zu kümmern“, blickt
Sebastian Löfgen zurück. 

Wie dem auch sei, die Coro-
nakrise dauert an, sodass die
Rhetorika-Organisatoren auch
diesmal der besonderen Situa-
tion Rechnung tragen müs-
sen. „Das war schwierig, weil
wir ja nicht in die Schulen ge-
hen und für den Rednerwett-
streit Werbung machen konn-
ten.“ Deshalb habe man die
Schulen mit Infomaterial aus-
gestattet und versucht, ver-

stärkt online die Werbetrom-
mel zu rühren. „Bislang haben
sich etwa 30 Personen ange-
meldet. Üblicherweise sind es
immer so zwischen 40 und 50
Jugendliche, die an der Rheto-
rika teilnehmen“, so Sebastian
Löfgen. Noch kann man mit-
machen: Die Anmeldefrist
läuft erst am kommenden
Samstag (19. Dezember) ab.

Der eigentliche Wettstreit
beginnt am 23. Januar 2021
mit dem Vorseminar, an dem
alle angemeldeten Abiturien-
ten teilnehmen. Dabei werden

die Grundregeln der Rede-
kunst vermittelt. „Wir gehen
im Moment davon aus, dass
dieses Vorseminar online
stattfinden wird, weil wir
nicht so viele Teilnehmer an
einem Ort versammeln kön-
nen“, denkt Sebastian Löfgen.

Eine erste Entscheidung bei
der Rhetorika fällt am 6. Fe-
bruar 2021 beim Vorfinale,
wenn alle Teilnehmer eine Re-
de vor einer Vorjury halten
und dann acht Finalisten aus-
gewählt werden. „Wir sind gu-
ter Hoffnung, dass das Vorfi-

nale wie üblich im Rahmen
einer Präsenzveranstaltung
durchgeführt werden kann.
Im Gegensatz zum Vorsemi-
nar treffen die Teilnehmer
hier, da jeder einzeln seine Re-
de vor einer kleinen Jury hält,
nicht direkt aufeinander. So
gibt es untereinander keine
Kontakte.“ Weiter geht es für
die acht Rhetorika-Finalisten
dann am 27. und 28. Februar
2021 mit dem sogenannten
Hauptseminar, bei dem die
rhetorischen Grundfähigkei-
ten vertieft werden und es
nützliche Tipps und Tricks für
eine gute Rede gibt. 

Eine Rede vor einem ausge-
wählten Publikum müssen die
acht Finalisten schließlich bei
der Generalprobe halten, die
am 10. März 2021 im Parla-
ment der DG (PDG) stattfin-
den soll. Das große Finale der
Rhetorika steht drei Tage spä-
ter, also am 13. März 2021, im
Haus Harna in Walhorn auf
dem Programm. Während des
Tages müssen die acht Finali-
sten ihre Rede vorbereiten, die
dann abends vor dem Publi-
kum und einer Fachjury gehal-
ten wird. Im Anschluss daran
kürt die Jury den Sieger oder
die Siegerin und bestimmt die
Plätze zwei und drei. Außer-
dem wählen die Zuhörer den
Publikumssieger. 

Infos zur Rhetorika gibt es auf
www.rhetorika-dg.be sowie
auf den Facebook- und Ins-
tagram-Seiten der Rhetorika.

Rednerwettstreit: Anmeldeschluss am kommenden Samstag (19. Dezember) – Mitmachen können alle Abiturienten von Schulen in der DG

Auf ein Neues: Der Red-
nerwettstreit Rhetorika
trotzt der Coronakrise und
geht auch in diesem
Schuljahr über die Bühne.
Der Wettbewerb richtet
sich an alle Abiturienten
von Schulen in der
Deutschsprachigen Ge-
meinschaft. Anmelde-
schluss ist der kommende
Samstag (19. Dezember).

Studium einer Rede im Rahmen des letzten Rhetorika-Finales, das im August nachgeholt worden war. Foto: David Hagemann

Rhetorika trotzt der Coronakrise


